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30 Jahre Chorleitung –
 Konzertabend zu Ehren von Ru�  Schmid

Der Liederkranz Hohenberg feiert am Samstag, 17. Januar 2026,
das 30-jährige Chorleiterjubiläum von Ruth Schmid mit einem festlichen 

Konzertabend in der Virngrundhalle Rosenberg.
Seit drei Jahrzehnten prägt Ruth Schmid die Chorarbeit des Vereins und insbesondere 

den deCAMINO-Chor mit großem Engagement und musikalischer Vielfalt. 
Das Jubiläumskonzert bietet Chormusik von klassisch bis modern, internationale Klänge 

sowie Beiträge mehrerer Chöre.
Mitwirkende Chöre sind der deCAMINO-Chor Hohenberg, der Liederkranz Ellwangen, 

die Chorwerkstatt Rindelbach, Nimm 2 und die Schwestern sowie Stella Maris Zöbingen.

Beginn ist um 19.30 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr.

Der Liederkranz Hohenberg lädt die Bevölkerung herzlich zu diesem 
besonderen musikalischen Abend ein.
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90 00-33 	Frau Merz 	 Ordnungsamt
		  Geschäftsstelle Gemeinderat
		  Gewerbeamt

90 00-34 	Frau Strähle 	 Haupt- und Personalamt
		  Bauleitplanung
		  Kindergartenangelegenheiten

90 00-35 	Herr Wohlrab 	 Bauamt

Telefax 90 00-50

Im Internet finden Sie uns unter www.gemeinde-rosenberg.de.
Die zentrale E-Mail-Adresse der Gemeindeverwaltung lautet: 
info@gemeinde-rosenberg.de

Die Karl-Stirner-Schule und die Virngrundhalle sind unter fol-
genden Rufnummern erreichbar:
Schule (Zentrale) 	 20 988 00 	 Hausmeister 	 20 988 05
Schule Fax 	 20 988 30 	 Betreuung 	 20 988 10
Virngrundhalle	 20 988 95 (nur bei Veranstaltungen)

Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek 
Rosenberg während der Schulzeit
in der Karl-Stirner-Schule
am Dienstag 	 von 15.00 – 17.00 Uhr
am Donnerstag 	 von 15.00 – 17.00 Uhr

zusätzlich für die Schüler (und im Notfall für die Gemeinde)
am Dienstag	 von 12.00 – 14.00 Uhr
am Donnerstag 	 von 12.00 – 14.00 Uhr

Telefonisch ist die Gemeindebibliothek unter
07967/2098811 erreichbar!!

Bürgerhilfe Rosenberg
Sie erreichen die Bürgerhilfe
Rosenberg,
von Montag bis Freitag
von 8.00 – 12.00 Uhr

und in Notfällen täglich von 8.00 – 20.00 Uhr
unter der Tel. 0172/9031762
Wenn Sie ein persönliches Gespräch mit der Bürgerhilfe wünschen, 
können Sie dies unter der Tel. 0172/9031762 vereinbaren.
Wir kommen auch gerne bei Ihnen vorbei.

Pflegestützpunkt Ostalbkreis
(Landratsamt Ostalbkreis)
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesuchen-
den eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- und 
Umfeld einer Pflegesituation.
Sie erreichen uns telefonisch unter 07361/503-1820,
07171/32-4403, 07961/567-3403 oder unter
pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de.
Weitere Informationen auch im Internet unter
www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
Häuslicher Pflegedienst
Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familienpflege, hauswirtschaft-
liche Hilfen, Betreuungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgrup-
pe für Demenzkranke, kostenlose Beratung zu allen Fragen der Pflege
Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12, Tel. 07961/9339950

Diakonie daheim – 
Ev. Krankenpflegestation Frankenhardt, 
Rosenberg und Hummelsweiler
Tel. 07959/924228

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienste
Rettungsdienst-Notfallrettung/
für akut lebensbedrohliche Zustände� 112

Allgemein-, kinder-, augen- und
HNO-ärztlicher Notdienst� 116 117

Krankentransport � 07361/19222

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen unter � 0711/7877788
(nur an Wochenenden und an Feiertagen)

Feuerwehr� 112

Polizei� 110
(Notsituation/Gefahrenlage)

Rufnummernservice

Es gelten folgende Sprechzeiten:

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung
Montag bis Freitag	 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 16.00 – 18.00 Uhr

Sprechzeiten „Bürgerbüro“
Montag bis Freitag	 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 	 16.00 – 18.00 Uhr

Selbstverständlich können Sie auch außerhalb dieser Sprechzeiten 
einen Termin erhalten, den Sie bitte beim zuständigen Sachbear-
beiter telefonisch voranmelden.
Wir sind unter Tel. 07967/9000-0 (Zentrale) zu erreichen.

Folgende Durchwahlen wurden vergeben:
90 00-0 	 Herr Schneider 	 Bürgermeister

90 00-10 	Frau Stirner 	 Miet- und Pachtangelegenheiten
		  Hallenverwaltung

90 00-11 	Frau Deininger 	 Gemeindekasse
		  Friedhofsverwaltung

90 00 -12 	Frau Roth 	 Steueramt
		  Wasser/Abwasser

90 00-13 	Herr Laukenmann 	Gemeindekämmerer
		  DSL-Versorgung
		  EDV
		  Homepage

90 00-21 	Frau May 	 Bürgerbüro
		  Vorzimmer

90 00-22 	Frau Lagler 	 Standesamt
		  Vorzimmer
		  Mitteilungsblatt
		  Veranstaltungen

90 00-24 	Frau Hercher 	 Mitteilungsblatt
		  Veranstaltungen

90 00-23 	Frau Kirsch 	 Bürgerbüro
		  Kindergartenangelegenheiten

90 00-30 	Frau Müller 	 Ortsbehörde – Renten
		  Grundbucheinsichtsstelle
		  Ansprechpartner Bauhof
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Ambulanter ökumenischer Hospizdienst 
Ellwangen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehö-
rigen
Freigasse 3, 73479 Ellwangen
Tel. 07961/969 54 32 oder 0162/7641044

Amb.Hospizdienst-Ellwangen@web.de
Unser Dienst ist kostenlos.

Information und Beratung jeden Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr 
in der Freigasse 3 in Ellwangen

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung 
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/24 26

Dienste für Menschen gGmbH
Pflegestift Rosenberg
Tel. 07967/70272-0
E-Mail: Pflegestift.Rosenberg@udfm.de
Tagespflege Rosenberg
Tel. 07967/70272-132
E-Mail: TPRosenberg@udfm.de

Malteser Hilfsdienst g GmbH
Ambulante Pflege, Beratung, Hausnotruf, Pflege- und Demenz-
schulung für Angehörige zu Hause
Dienststelle Ellwangen: 	 07961/910912
Hausnotruf: 		  07361/9394-75

Störungsnummern der EnBW
für Strom 		  07961/93 36-1401
für Gas 			   07961/93 36-1402

StadtLandBus – einfach hin & weg
Abends spontan in die City zum Feiern? Oder nach der Arbeit auf 
einen Sprung ins Café, frei von Zeitdruck und der Sorge den letzten 
Bus nach Hause zu verpassen? Dann los! Ganz ohne Warterei.
Ruf Dir Deinen Bus, wann Du ihn brauchst und zu einem Abholort 
ganz in Deiner Nähe!
Tel. 07961/9130-130

Unsere Jubilare

Wir gratulieren
am 22. Januar 2026 zum 70. Geburtstag
Frau Ingrid Zuleeg, Rosenberg
Allen Jubilaren gratuliert die Verwaltung recht 
herzlich.
Wir wünschen Ihnen für das neue Lebensjahr alles 
Gute, vor allem Gesundheit.

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen der GOA
Termine
Abfuhrbeginn für alle Sammlungen: 7.00 Uhr

Datum:		  Art:
wöchentlich jeden Freitag	 Bioabfuhr (evtl. Änderungen s. unten)
Sa., 17.1.2026 		  Bioabfuhr
Mo., 19.1.2026 		  Christbaumabfuhr (Sammelplätze)
Fr., 23.1.2026 		  Abholung Gelbe Säcke
Mi., 28.1.2026 		  Hausmüllabfuhr
Mo., 2.2.2026 		  Leerung Blaue Tonne

Christbaumabfuhr an den Sammelplätzen
Im Januar führt die GOA die Weihnachtsbaum-
sammlung durch. Die Abfuhr an den Sammel-
plätzen in der Gemeinde Rosenberg erfolgt am 
Montag, 19.1.2026 und startet schon morgens 
um 7.00 Uhr. Darum ist es vorteilhaft, die Bäume 

spätestens am Vorabend zu den Sammelplätzen zu bringen.
Hohenberg: 	 Vorstadtstraße (Containerstandplatz)
Hummelsweiler: 	Buchholzstraße (Containerstandplatz)
Rosenberg: 	 Weiherstraße (Bauhof)
Die Sammelplätze und Termine für die einzelnen Städte und Ge-
meinden finden Sie im Internet unter https://www.goa-online.de/
leistungen/abfuhrkalender/christbaumsammelstellen/
Die Weihnachtsbäume können alternativ auch auf den Wertstoff-
höfen abgegeben werden.
Folgende Punkte gibt es zu beachten:
	- Die Bäume müssen komplett vom Weihnachtsschmuck befreit 

sein
	- Künstliche Bäume (Plastiktannen) oder Bäume, von denen der 

Schmuck nicht entfernt werden kann, können durch die Sperr-
müllabfuhr entsorgt oder gegen Gebühr auf einem Wertstoffhof 
abgegeben werden.

So verhindern Sie festgefrorene Abfälle  
in der Biotonne: Praktische Tipps für die 
Wintermonate

In der kalten Jahreszeit kann es nun vermehrt 
dazu kommen, dass Bioabfälle in der Biotonne 
festfrieren. Dies kann dazu führen, dass Tonnen 
bei der regulären Leerung mit den Seitenlader-
fahrzeugen nicht vollständig entleert werden 

können. Die GOA bittet daher alle Bürgerinnen und Bürger um 
Mithilfe, um eine reibungslose Abfallentsorgung auch im Winter zu 
gewährleisten.
Herausforderung: 
Festgefrorene Abfälle erschweren die Leerung
Gerade bei Minusgraden kommt es häufig vor, dass feuchte Bio-
abfälle an den Innenwänden der Tonne anfrieren. Die Folge: Trotz 
regulärer Leerung bleibt ein Teil des Inhalts in der Tonne zurück. Die 
GOA weist darauf hin, dass dies kein technischer Defekt ist, sondern 
eine witterungsbedingte Herausforderung, die alle Haushalte be-
treffen kann.
Tipps der GOA: 
So vermeiden Sie festgefrorene Bioabfälle
•	 Papier als Schutzschicht: Legen Sie den Boden der Biotonne mit 

etwas Zeitungspapier oder Eierkartons aus, um Feuchtigkeit auf-
zufangen und das Festfrieren zu verhindern.

•	 Abfälle einwickeln: Wickeln Sie feuchte Bioabfälle in etwas 
Zeitungspapier ein, bevor Sie sie in die offiziellen GOA-Papierbeu-
tel geben.

•	 Tonne geschützt aufstellen: Stellen Sie die Biotonne möglichst 
windgeschützt und frostfrei, zum Beispiel an eine Hauswand oder 
in die Garage.

Halten Sie die  
Containerstandorte Containerstandorte  

sauber!
Containerstandorte sind keine Müllplätze!
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•	 Deckel geschlossen halten: Achten Sie darauf, dass der Deckel 
immer gut schließt, um das Eindringen von Schnee und Regen zu 
vermeiden.

„Mit diesen einfachen Maßnahmen können Bürgerinnen und Bür-
ger dazu beitragen, dass die Biotonne auch im Winter zuverlässig 

geleert werden kann. So können wir alle gemeinsam dazu beitra-
gen, dass die Abfuhr auch bei Minusgraden reibungslos funktio-
niert“, so die GOA.

Weitere Tipps und Hinweise finden Sie auf der Website der 
GOA.

Private Bauvorhaben in der Gemeinde: 

Bauvorhaben	 25 
davon 
Vorhaben im Genehmigungsverfahren	 4 
Vorhaben im Vereinfachten Verfahren	 16
Bauvoranfragen	 3
Vorhaben im Kenntnisgabeverfahren	 0
Anträge auf Befreiung	 2

Ortsbehörde für die Deutsche Rentenversicherung:	

Rentenanträge	 36
Anträge auf Kontenklärung	 9

Grundbuchamt:	

unbeglaubigte Grundbuchauszüge	 30
beglaubigte Grundbuchauszüge	 0
Unterschriftsbeglaubigungen	 22

Gewerbeamt:	

Gewerbeanmeldungen	 19
Gewerbeabmeldungen	 10
Gewerbeummeldungen	 1

Statistik für das Jahr 2025

Gemeinderat: 

11 öffentliche Sitzungen mit 98 Tagesordnungspunkten 
11 nicht öffentliche Sitzungen mit 34 Tagesordnungspunkten 
1   Klausurtagung des Gemeinderats 

2025 2024 2023 2022

Einwohnerzahl 31.12.                 2.651 2.635 2.632 2.688

Anmeldungen (HW + NW)                            137 136 121 167

Abmeldungen  (HW + NW)                          112 115 159 143

Ummeldungen (HW + NW) 38 38 41 66

Geburten              19 27 17 20

Kirchenaustritte 26 30 39

Sterbefälle insgesamt 37 35 35 30

Eheschließungen insgesamt     13 13 7

Personalausweise                    244 357 255 318

vorläufige Personalausweise   27 39 20 24

Reisepässe 152 127 121 105

Reisepässe - Express 13 20 7 15

vorläufige Reisepässe             5 16 2 10

Kinderreisepässe (Ausstellung/Verlängerung) 0 0 113 78

Fischereischeine (Ausstellung/Verlängerung) 11 13 13 13

polizeiliche Führungszeugnisse 178 135 122 125

Gewerbezentralregisterauskünfte 6 4 2 0

Fundsachen                              20 23 17 10

vorübergehende Wirtschaftserlaubnis 48 48 23
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Manöver der US-Streitkräfte Deutschland
Die US-Streitkräfte führen seit 2. Januar bis 30. Januar 2026 
Truppenübungen mit 32 Soldaten, 12 Hubschraubern und 6 
Radfahrzeugen durch.
Es finden Nachtübungen mit Außenlandungen statt. Der Ost-
albkreis ist im Bereich der Gemeinden Rosenberg und Wört 
betroffen.
Um Verständnis wird gebeten.

LANDRATSAMT�

Innovationszentrum Landwirtschaft 4.0  
informiert über digitales Kälbermanagement
Am 29. Januar 2026 findet von 13.30 – 16.30 Uhr die nächste Ver-
anstaltung des Innovationszentrums Landwirtschaft 4.0 statt. Auf 
dem Kälberbetrieb von Jürgen Kolb in Bartholomä, Irmannsweiler 6 
(ehemaliger Gasthof Rössle), informieren Diana Kaufmann und 
Stefan Hartmann von der Förster-Technik GmbH über digitales Käl-
bermanagement mithilfe der Calfcloud. Anschließend findet die 
Demonstration im Betrieb statt und es folgt ein Erfahrungsbericht 
aus der Praxis. Eine Anmeldung bis zum 22.1.2026 ist erforderlich 
über https://eveeno.com/calfcloud.
Für die erfolgreiche Kälberaufzucht sind präzise Kälberdaten unver-
zichtbar. Seit über 50 Jahren unterstützt Förster-Technik Betriebe 
weltweit dabei, das genetische Potenzial jedes einzelnen Kalbes voll 
auszuschöpfen. Mit wissenschaftlich fundierten Fütterungskon-
zepten, innovativsten Fütterungs- und Monitoring-Technologien, 
digitalen Kälbermanagementsystemen und jeder Menge Gefühl für 
Tierwohl und die Umwelt.
Die CalfCloud erfasst alle relevanten Betriebs- und Kälberdaten di-
gital an einem Ort und bereitet sie übersichtlich und leicht verständ-
lich auf. Sie bringt alle Informationen an einem Punkt zusammen 
und liefert damit allen Verantwortlichen die Grundlage für eine fak-
tenbasierte Entscheidung.

LANDRATSAMT

BEKI-Referentinnen und -Referenten gesucht
Landesinitiative Bewusste Kinderernährung bietet Tätigkeit 
als freiberufliche Ernährungsfachkraft
Die Landesinitiative Bewusste Kinderernährung (BEKI) sucht im Ost-
albkreis Fachkräfte zur Unterstützung von Eltern und Pädagogen 
bei der Ernährungsbildung von Kindern. Die BEKI-Referentinnen und 
-Referenten arbeiten als freiberufliche Ernährungsfachkräfte der 
Landesinitiative BEKI und informieren Eltern, schulen pädagogische 
Fachkräfte in Kita und Tagespflege und gestalten Schulunterricht 
zur Ernährung bis zur 6. Klasse.
Im Mittelpunkt ihrer Arbeit stehen Freude und Genuss beim Essen, 
Kenntnisse über Lebensmittel und Spaß am Selbermachen. In ihren 
Veranstaltungen auf Grundlage der Empfehlungen der Deutschen 
Gesellschaft für Ernährung fördern sie die Umsetzung von bewuss-
tem Essen und Trinken im Alltag in Bildungseinrichtungen. Zudem 
helfen sie, das Handlungsfeld im pädagogischen Profil von Schulen 
und Kindergärten zu verankern. Sie erhalten vom Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz ein Honorar 
und vom Landeszentrum für Ernährung (LErn) interessante Fortbil-
dungen.
Voraussetzung für die Tätigkeit ist eine Berufsausbildung im Bereich 
Ernährung oder Hauswirtschaft, Erfahrung in der Erwachsenenbil-
dung oder Pädagogik. Erwartet werden zudem Freude im Umgang 
mit Kindern und Erwachsenen, selbstständiges Arbeiten, gewisse 
Flexibilität in der Zeiteinteilung und Einsatzbereitschaft.
An dieser Tätigkeit Interessierte können sich bei Gabriele Nitsch vom 
Kompetenzzentrum Hauswirtschaft und Ernährung beim Landrats-
amt Ostalbkreis, Geschäftsbereich Landwirtschaft, melden unter 
Tel. 07961/567-3640 oder E-Mail gabriele.nitsch@ostalbkreis.de. 

Weitere Informationen zur Landesinitiative Bewusste Kinderernäh-
rung gibt es unter www.beki-bw.de und www.ostalbkreis.de/beki.

Defibrillatoren in der 
Gemeinde Rosenberg

In der Gemeinde Rosenberg 

stehen insgesamt zehn 
Defibrillatoren zur Verfügung.

Standorte:
+ Hinterbrand an der Bushaltestelle

+ Hohenberg beim Gebäude des 

   Dorfplatzes
+ Hummelsweiler an der Bushaltestelle

+ Hütten beim Gebäude Nr. 16

+ Matzengehren an der Bushaltestelle

+ Rosenberg, Feuerwehrhaus/DRK (Mühlweg 13)

+ Rosenberg, Sportgelände Geiselrot

+ Rosenberg, Virngrundhalle

+ Rosenberg, VR-Bankfiliale

+ Zollhof beim Gebäude Nr. 3

Auf unserer Internetseite ist eine Karte mit den Standorten 

abrufbar unter https://www.gemeinde-rosenberg.de/de/

leben-wohnen/defibrillatoren

Warum AED-Geräte? Der plötzliche Herztod führt unbe-

handelt innerhalb von Minuten zum Tode. In Deutschland 

sterben jährlich mehr als 100.000 Menschen daran. Das 

Herz beginnt zu flimmern. Leben oder Tod ist ab jetzt eine 

Frage von wenigen Minuten. Umso notwendiger ist die 

Gewährleistung einer effizienten ersten Hilfe in den ersten 

Minuten, bevor professionelle Hilfe am Unfallort eintreffen 

kann. Der AED ist ein kleines tragbares interaktives Gerät, 

das in der Lage ist, die Herztätigkeit eines Patienten vor 

Ort zu analysieren. Es unterstützt außerdem mit Hinweisen 

die Durchführung der Herz-Lungen-Wiederbelebung. Die 

Geräte sind so gestaltet, dass Laien problemlos damit 

umgehen können. Die Anwender werden akustisch und 

visuell vom Gerät geführt.

Wichtig ist, dass die Defibrillatoren nach einer Nut-

zung schnellstmöglich bei der Gemeindeverwaltung 

abgegeben werden, da gewisse Verbrauchsmateria-

lien auszuwechseln sind und das Gerät sonst für 

weitere Hilfesuchende nutzlos ist.

Faschingsumzug in Geiselrot  
am 13.2.2026�
Am Freitag, 13. Februar 2026 findet 
in Geiselrot ein Faschingsumzug 
statt. Der Umzug startet um 14.14 Uhr 
und nimmt seinen Weg über Geiselroter 
Heidle, Geiselroter Straße bis zur Auf-
lösung am Festgelände (Sportgelände 
Geiselrot). 

   	Aufgrund des Faschingsumzugs ist die 
Umzugsstrecke Geiselroter Heidle und im 
Zipfelwasen von 10.00 – 17.00 Uhr für den 
Fahrzeugverkehr voll gesperrt. 
Die Geiselroter Straße wird am 13.2.2026 von 
13.00 – 17.00 Uhr voll gesperrt. Nach dem 

Umzug findet eine Straßenfastnacht am Sportgelände Geisel-
rot statt. Dieser Bereich ist vom 13.2.2026, 10.00 Uhr bis 
14.2.2026, 12.00 Uhr voll gesperrt. 
Bitte beachten Sie die ausgewiesenen Parkflächen am Tag der 
Veranstaltung. Die Parkplätze des Netto-Marktes stehen nicht 
zur Verfügung. 
Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden um Ver-
ständnis für die entstehenden Beeinträchtigungen ge-
beten.
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Sieger Köder Zentrum

Das Sieger Köder Zentrum hat jeden Sonntag von 11.00 – 17.00 Uhr 
geöffnet.
An anderen Tagen können Führungen vereinbart werden.

Schulnachrichten

Betreuungsmöglichkeiten 
im Rahmen der Ganztagesgrundschule
Betreuung während der Schulzeit
Anmeldungen können per E-Mail an betreuung@karl-stirner-schule.de 
sowie unter Tel. 07967/2098810 oder 01573/2833831 zu den Betreu-
ungszeiten oder beim Betreuerteam direkt vorgenommen werden.

Betreuungszeiten:
Montag – Freitag:  7.00 – 8.40 Uhr
Montag – Donnerstag:  11.10 – 15.25 Uhr
Freitag:  11.10 – 14.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde  
Seelsorgeeinheit Virngrund

Pfarramt Jagstzell:
Hauptstr. 9, 73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag 10.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg: Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418, E-Mail: ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@
drs.de; StJakobus.Hohenberg@drs.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla, Telefon 07967/2369720
E-Mail: Harald.Golla@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Freitag, 16. Januar 2026
 17.55 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
  - Aloisia Mittnacht
Samstag, 17. Januar 2026 – hl. Antonius
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Rosenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Rosenberg (Predigt Pfarrerin Dinkel)
Sonntag, 18. Januar 2026 – 2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Bibelarbeit in Togo
Beginn der ökumenischen Bibelwoche mit Kanzeltausch

7.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell (Predigt Pfarrerin Dinkel)
 10.00 Uhr Kinderbrücke im Mehrzweckraum im Seniorenheim in 

Rosenberg (Eingang an der Haller Straße)
 10.00 Uhr Wortgottesdienst in Hohenberg 
  (Predigt Pfarrerin Dinkel)
 10.15 Uhr Gottesdienst in der evang. Kirche in Hummelsweiler 

(Predigt Pfarrer Golla)
 19.30 Uhr Eröffnungsabend zur ökumenischen Bibelwoche im 

Gemeindehaus in Rosenberg

Dienstag, 20. Januar 2026
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 19.30 Uhr Bibelabend im Gemeindehaus in Hummelsweiler mit 

Pfarrerin Dinkel
Mittwoch, 21. Januar 2026
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
 19.30 Uhr Bibelabend im Dorfgemeinschaftshaus in Hohenberg 

mit Pfarrer Golla
Donnerstag, 22. Januar 2026
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung in Jagstzell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 19.30 Uhr Bibelabend im Gemeindesaal der evang. Christuskirche 

in Jagstzell mit Pfarrer Oberländer
Freitag, 23. Januar 2026
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg, mitgestaltet vom Kir-

chenchor Hohenberg und Rosenberg
  anschließend Mitarbeiterfest in der Virngrundhalle
Samstag, 24. Januar 2026
 18.30 Uhr „Narrenmesse“ in Rosenberg, mitgestaltet von den 

Schellaschüttlern Rosenberg
Sonntag, 25. Januar 2026 – 3. Sonntag im Jahreskreis
Bekehrung des hl. Apostels Paulus
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
  - Jakob und Apollonia Wagner
 10.00 Uhr ökumenischer Wortgottesdienst zum Abschluss der 

ökumenischen Bibelwoche in der evang. Christuskirche 
in Jagstzell (Pfarrer Golla/Pfarrer Oberländer)

 10.00 Uhr Kindergottesdienst in Jagstzell
 11.30 Uhr Taufe von Ida Johanna Straub in Hohenberg
 19.00 Uhr nightfi re in Jagstzell

     
    

     

                                                                      

… das ist Kirche für Kindergarten- und Grundschulkinder zum Anfassen, 
Hören, Sehen, Erleben und Mitmachen.  

Eingeladen sind alle Kinder, die zusammen mit einer erwachsenen Begleit-
person in einem zeitlich überschaubaren Rahmen Gottesdienst feiern 
möchten.  

Alle 2 Monate treffen wir uns hierzu an einem Sonntag ab 10 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus Rosenberg. Die Termine werden im 
Gemeindeblatt und im Kindergarten bekanntgegeben.  

„Mut für das neue Jahr“
ist unser Thema am Sonntag, den 18.01.2026
DDiiee KKiinnddeerrbbrrüücckkee ffiinnddeett iimm MMeehhrrzzwweecckkrraauumm 

iimm SSeenniioorreennhheeiimm RRoosseennbbeerrgg ssttaatttt.. 
EEiinnggaanngg aann ddeerr „„HHaalllleerr SSttrraaßßee““!! 

Wir würden uns freuen, auch Dich bei uns begrüßen zu dürfen!

Das Kinderbrückenteam: Annette Gschwender, Birgit Mack, Kathrin Maier, Monika Wanner 

                                                                      

     
    

     

                                                                      

     
    

     

                                                                      

katholischen Gemeindehaus Rosenberg. Die Termine werden im 

“
ist unser Thema am Sonntag, den 18.01.2026ist unser Thema am Sonntag, den 18.01.2026

ist unser Thema am Sonntag, den 18.01.2026
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Haushaltsplan 2025/2026
Der Haushaltsplan der Kirchengemeinde Rosenberg liegt zur Ein-
sichtnahme der Gemeindemitglieder vom 20.1. bis 3.2.2026 im 
Pfarrbüro aus.

Ergebnis Adveniat-Kollekte 2025
Über die Weihnachtstage wurden für Adveniat in Rosenberg 
325,96 Euro und in Hohenberg 1 164,48 Euro gesammelt.
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern!

„Schule statt Fabrik. – Stern-
singen gegen Kinderarbeit“
Dreikönigsaktion 2026
In diesem Jahr machten sich 
erneut 36 Kinder und Jugend-

liche auf den Weg: Als Könige und Sternträger verkleidet zogen sie 
durch die Straßen und Wege in und um Rosenberg, brachten den 
Segen zu den Menschen und sammelten Spenden für Kinder in 
Bangladesch.
In Bangladesch müssen viele Kinder hart arbeiten – oft den ganzen 
Tag und für sehr wenig Geld. Eigentlich ist das verboten. Aber ihre 
Familien sind so arm, dass sie das Geld dringend brauchen. Meist 
weil ein Elternteil bzw. beide Elternteile krank wurden und deshalb 
die Familie nicht mehr ernähren können. Die Kinder müssen die 
Schule abbrechen und an Orten arbeiten, die gefährlich und unsi-
cher sind.
Die Abdur Rashid Khan Thakur Foundation (ARKTF) macht sich auf 
den Weg in die Fabriken zu den Kindern und fragt nach deren 
Problemen. Dadurch entstehen neue Unterstützungsansätze, die es 
Eltern ermöglichen, mit Zuschüssen als Startkapital für kleingewerb-
liche Betriebe wieder eine eigene Einkommensquelle aufzubauen. 
Mit dieser Förderung können die Eltern ihre Fami lien wieder selbst 
ernähren und die Kinder zurück zur Schule gehen.

Für die Kinder und deren Familien ist diese Hilfe 
ein großer Segen. Auch wir sind gesegnet.
Neben dem Neujahrssegen hatten die Sternsinger 
noch ein kleines Geschenk mit einer goldenen Klam-
mer und einem goldenen Stern im Gepäck. Es kann 
als Lesezeichen verwendet oder als Erinnerung an 
eine Pinnwand oder an einem sonstigen Platz be-
festigt werden.
Darauf abgebildet ist ein Brief, der von Herzen 

kommt. Er ist mit einem Herz versiegelt worden. Wird er geöffnet, 
dann fällt sein Inhalt wie ein warmer Sommerregen auf die Umge-
bung.
Überall, wo Gottes Segen wie ein warmer Sommerregen auf den 
Boden fällt, können neue Dinge wachsen.
Ob dies nun in Bangladesch ist oder in Rosenberg.
Gutes Miteinander fängt mit Gottes Segen an. Unsere Gemeinde ist 
gesegnet, du bist geseg net. Gemeinschaft ist kein Selbstläufer, 
sondern Ausdruck von Gottes vielseitigem Segen.
Auch die Höhe der Spenden lässt uns wieder staunen und wird zu 
einem deutlich erkennbaren fi nanziellen Zeichen des Segens. Bisher 
sammelten die Sternsinger in Rosenberg bereits 7.280 €. Das 
ist einfach unglaublich!
Wir legen die Spenden in Gottes Hand, damit er dadurch bei den 
Kindern in Bangladesch die Welt heller machen kann.
Es ist aber auch ein Grund, Danke zu sagen. Wir möchten Danke 
sagen für …
• jedes Sternsinger-Kind – ohne euch gäbe es die Könige in Rosen-
berg nicht
• unser Sternsinger-Orga-Team – gemeinsam sind wir unschlagbar
• jeden Begleiter/jede Begleiterin auf den Wegen der Sternsinger
– ohne euch wäre es nur halb so schön
• jede Familie, die uns tatkräftig unterstützt – Ihr seid unsere Basis
• unsere Kirchengemeinde – ohne sie würde der Rahmen fehlen
• unsere Pfarrer Herrn Schmid und Herrn Golla – danke für die 
tolle Unterstützung und den feierlichen Gottesdienst
• unsere Gertrud und Christine Roth – ihr seid die fl eißigen Bienchen 
im ganzen Jahr, die dafür sorgen, dass alles seine Ordnung hat
• das Rathausteam und Herrn Schneider – die uns jedes Jahr auf 
dem Neujahrsempfang willkommen heißen und auch sonst offene 
Ohren und Türen haben
• alle Menschen, die wir besuchen durften – jedes Lächeln und jedes 
freundliche Wort, jeder Keks, jeder Punsch, jeder Tee und jede Sü-
ßigkeit zeigen uns die Wertschätzung und Liebe, die uns zum Blü-
hen bringt und unsere Herzen berührt

• das gemeinsame Mittagessen im Gasthaus Goldenes Kreuz in 
Willa – Liebe geht durch den Magen
• die großzügigen Spenden – die nicht selbstverständlich sind. Wir 
sind gespannt, wie Gott durch diese Gaben Gutes bewirken wird. 
Er segne alle Geber und die Gaben, unseren Wohnort und die Be-
wohner – wir sind eine tolle Gemeinschaft 
• jedes Gebet – es bleibt nicht ohne Wirkung.

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ und ein gesegnetes Jahr 2026!
Susanne Schips, im Namen des gesamten Sternsinger-Orga-Teams 
in Rosenberg

 Bilder: Hildegard Stöcker

Aus der Seelsorgeeinheit:

Wir laden alle Kinder mit ihren Familien ganz herzlich am Sonntag, 
25. Januar 2026 um 10.00 Uhr in die St.-Vitus-Kirche Jagstzell zu 
unserem KiGo mit dem Thema „Gott liebt unsere Vielfalt“ ein.
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Gemeinsam freuen wir uns, mit euch einen fröhlichen und kunter-
bunten KiGo zu feiern. Wir erfahren, wie wertvoll und einzigartig 
sowie besonders jeder von uns ist!
Euer KiGo-Team
Vorankündigung: Unser nächster KiGo fi ndet am Sonntag, 15. März 
2026 um 10.00 Uhr statt!

Aus dem Dekanat:
Historisch-spirituelle Spurensuche „Mit Pater Philipp in Unter-
kochen“
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum Gedenktag des seligen Philipp 
Jeningen (gest. 8.2.1704) lädt die „action spurensuche“ am Sonn-
tag, 1. Februar zu einer historisch-spirituellen Spuren suche ein. 
Unter dem Titel „Mit Pater Philipp in Unterkochen“ gibt es um 
16.00 Uhr einen Vortrag im Bischof-Hefele-Haus in Unterkochen. 
Domkapitular Msgr. Dr. Uwe Scharfenecker, der in Unterkochen auf-
wuchs und sich der Kirchengeschichte widmet, spricht im Bischof-
Hefele-Haus über das Leben und Wirken des Jesuitenpaters. „Der 
Heilige kommt“, riefen die Kinder, wenn Philipp ein Dorf besuchte. 
In Unterkochen wurde er der Überlieferung nach nahe der Wirt-
schaft zum Stern mit einem Eimer Wasser begossen, was der Pater 
humorvoll mit einem „Vergelt“s Gott“ quittierte. Um 17.30 Uhr 
folgt ein Vespergottesdienst zum Thema „Geisterfüllte Lichtgestal-
ten“ in der Wallfahrtskirche St. Maria, in der am Vortag von Licht-
mess der biblische Simeon und der Volksmissionar Jeningen in Be-
ziehung gesetzt werden. 
Ab 18.30 Uhr ist Möglichkeit zum Abendessen im Hotel „Das gol-
dene Lamm“. Dazu ist eine Anmeldung bis 29.1.2026 beim Pfarr-
amt St. Vitus, Tel. 07961/924950, Mail: stvitus.ellwangen@drs.de 
nötig. 
Weitere Infos unter www.action-spurensuche.de.
Für die „action spurensuche“ Dr. Wolfgang Steffel

Aus der Diözese:
Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen Spendenbriefe
gemäß dem kirchlichen Datenschutzrecht
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart legt großen Wert auf den Schutz 
Ihrer personenbezogenen Daten. Daher möchten wir Sie darüber 
informieren, dass wir möglicherweise Ihre personen bezogenen 
Daten als Mitglied der katholischen Kirche in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart nutzen werden, um uns mit einer Bitte um eine so-
lidarische Geste in Form einer Spende an Sie zu wenden.
Rechtsgrundlage für die Nutzung Ihrer Daten für Spendenaufrufe 
ist die „Ordnung zum Schutz personenbezogener Daten bei der 
Durchführung von Fundraisingmaßnahmen in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart (FundraisingO)“, veröffentlicht im Kirchlichen Amts-
blatt 2021, Nr. 2, S. 59 ff, unserer Diözese vom 15. Januar 2021.
Gemäß § 4 der FundraisingO und § 23 Abs. 2 des Gesetzes über 
den Kirchlichen Datenschutz (KDG) haben Sie das Recht, jederzeit 
Widerspruch dagegen einzulegen, dass Sie betreffende personen-
bezogene Daten zum Zwecke der Direktwerbung oder des Fundrai-
sings verarbeitet werden. Nach erfolgtem Widerspruch werden Ihre 
Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet.
Ihren Widerspruch können Sie richten an:
Bischöfl iches Ordinariat
Kirchliches Meldewesen/Hauptabteilung IV – Pastorale Konzeption
Eugen-Bolz-Platz 1
72108 Rottenburg a. N.
Oder per Mail an: meldewesen@bo.drs.de
Kirchliches Amtsblatt Rottenburg-Stuttgart 2025, Nr. 14, 17.11.2025

Ökumene:
ökumenische Bibelwoche 2026
Vom Feiern und Fürchten. Zugänge zum Buch 
Ester
Samstag, 17. Januar 2026:

 18.30 Uhr Mater Dolorosa Rosenberg - Eucharistiefeier mit Kan-
zeltausch

  (Pfarrer Golla/Pfarrerin Dinkel)
  „Eine Frage der Ehre“ (Ester 1,1-22)
Sonntag, 18. Januar 2026
 8.30 Uhr St. Vitus Jagstzell - Eucharistiefeier mit Kanzeltausch
  (Pfarrer Golla/Pfarrerin Dinkel)
  „Eine Frage der Ehre“ (Ester 1,1-22)
 10.00 Uhr St. Jakobus Hohenberg - Gottesdienst mit Kanzeltausch 

(Pfarrerin Dinkel)
  „Eine Frage der Ehre“ (Ester 1,1-22)

 10.15 Uhr Evang. Kirche Hummelsweiler - 
  Gottesdienst mit Kanzeltausch 
  (Pfarrer Golla)
  „Eine Frage der Ehre“ (Ester 1,1-22)
 19.30 Uhr Eröffnungsabend im Gemeindehaus Rosenberg, 
  mit dem Kirchenchor Rosenberg
  Pfarrer Golla: (Einführung Buch Ester)
  Pfarrer Golla: („Eine Frage der Schönheit“; Ester 2)
Dienstag, 20. Januar 2026
 19.30 Uhr Bibelabend Gemeindehaus Hummelsweiler 
  (Pfarrerin Dinkel)
  „Eine Frage der Haltung“ (Ester 3)
Mittwoch, 21. Januar 2026
 19.30 Uhr Bibelabend Dorfgemeinschaftshaus Hohenberg 
  (Pfarrer Golla)
  „Eine Frage des Mutes“ (Ester 4-5)
Donnerstag, 22. Januar 2026
 19.30 Uhr Bibelabend Gemeindesaal Christuskirche
  (Pfarrer Oberländer)
  „Eine Frage des Erinnerns“ (Ester 9,20-10,3)
Sonntag, 25. Januar 2026
 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst Christuskirche Jagstzell 
  (Pfarrer Oberländer/Pfarrer Golla)
  „Das Gebet der Ester“ (Ester 5,17 k-z)

Flyer zur ökumenischen Bibelwoche liegen in unseren Kirchen aus.
Außerdem ist der Flyer auf unserer Homepage (se-virngrund.drs.de) 
und auf der Homepage der evang. Kirchengemeinde (miteinander-
kirche.de/kg-Hummelsweiler) zu fi nden.

Evang. Kirchengemeinde Hummelsweiler
Gemeindebüro:
Honhardter Str. 25, 
73494 Hummelsweiler
Tel. 701910 – Fax 701911

E-Mail: Pfarramt.Hummelsweiler@elkw.de
www.miteinander-kirche.de
Dienstags von 9.45 Uhr bis 11.30 Uhr 
ist Frau Humpfer im Pfarrbüro zu erreichen.

Freitag, 16. Januar 2026
 15.00 Uhr Gottesdienst im Pfl egestift in Rosenberg
Sonntag, 18. Januar 2026 (2. Sonntag n. Epiphanias)
 10.15 Uhr Gottesdienst zum Beginn der ökumenischen Bibelwo-

che mit Kanzeltausch (Pfarrer Golla)
Das Opfer erbitten wir für die Bibelarbeit in Togo
 19.30 Uhr Eröffnungsabend der ökumenischen Bibelwoche im 

Gemeindehaus in Rosenberg
  (Pfarrer Golla, Kirchenchor)
Dienstag, 20. Januar 2026
 19.30 Uhr Bibelabend im Gemeindehaus in Hummelsweiler mit 

Pfarrerin Dinkel
Mittwoch, 21. Januar 2026
 17.15 Uhr Jungschar „Feuerbälle“
 19.30 Uhr Bibelabend im Dorfgemeinschaftshaus in Hohenberg 

mit Pfarrer Golla
Donnerstag, 22. Januar 2026
 19.30 Uhr Bibelabend im Gemeindesaal der ev. Christuskirche in 

Jagstzell 
  mit Pfarrer Oberländer
Sonntag, 25. Januar 2026 (3. Sonntag n. Epiphanias)
 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der ökumenischen Bibelwoche 

in der ev. Christuskirche in Jagstzell 
  (Pfarrer Golla, Pfarrer Oberländer)
Hinweise
Ökumenische Bibelwoche vom 17. bis 25. Januar 2026
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und zu den Bibelaben-
den der ökumenischen Bibelwoche.
Weitere Informationen fi nden Sie unter „Ökumene-Nachrichten“, 
auf unserer Homepage und auf der Homepage der Seelsorgeeinheit 
Virngrund.
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

durch die Ev. Kirchengemeinde

Hummelsweiler
 

vom 2. Februar bis 7. Februar 2026
 

_________________________________________________________

 

Abgabbstbllb:
 

Ev. Gemeindehaus Alte Schule

Honhardtbr Straßb 25

 73494 Hummblswbilbr

jbwbils von 8.00 - 18.00 Uhr
 

Ab sofort kann man sich zu den Kinderbibeltagen 2026 über den 
nachfolgenden Link anmelden.
Bitte beachtet: die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Deshalb melde dich 
schnell an!
https://forms.office.com/e/GdhBEJ4KLk
Weitere Infos auf der Homepage miteinander-kirche.de/aktuelles
Das KiBiTa-Mitarbeiterteam freut sich auf dich!

Good News für Hohenlohe
Jeden Sonntag senden wir einen Gottesdienst als Liveübertragung 
aus verschiedenen Gemeinden der beiden Kirchenbezirke Crailsheim 
und Blaufelden.
Die täglichen Telefonandachten aus Hohenlohe können Sie unter 
der Nummer 07936/3199990 anhören.

Freitag, 16. Januar 2026
19.00 Uhr Männervesper im Gemeindehaus in Hon-
hardt
Sonntag, 18. Januar 2026 
(2. Sonntag n. Epiphanias)

	10.15 Uhr 	 Gottesdienst zum Beginn der ökum. Bibelwoche mit 
Kanzeltausch in Hummelsweiler (Pfarrer Golla)

	 9.00 Uhr	 Gottesdienst in Honhardt (Pfarrer Hammer)
	10.15 Uhr	 Gottesdienst in Gründelhardt (Pfarrer Hammer)
Kein Gottesdienst in Oberspeltach
Sonntag, 25. Januar 2026 (3. Sonntag n. Epiphanias)
	10.00 Uhr	 Abschlussgottesdienst der ökum. Bibelwoche in der ev. 

Christuskirche in Jagstzell
		  (Pfarrer Golla, Pfarrer Oberländer)
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst in Honhardt (Pfarrerin Hermann)
Kein Gottesdienst in Gründelhardt
	10.15 Uhr	 Gottesdienst in Oberspeltach (Pfarrer Hammer)

Evangelische Kirchengemeinde Adelmanns-
felden-Pommertsweiler
Schloßstr. 31, 73486 Adelmannsfelden, Tel. 07963/850020, 
www.ev-rottal.de
E-Mail: Pfarramt.Adelmannsfelden@elkw.de
Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag	 9.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr	 (Frau Schiele-Reber)

Wochenspruch 2. Sonntag nach Epiphanias: „Von seiner Fülle 
haben wir alle genommen Gnade um Gnade.“ � (Joh 1,16)
Sonntag, 18. Januar 2026 – 2. Sonntag nach Epiphanias
Keine Gottesdienste in unserer Gemeinde
Wir möchten Sie aber herzlich einladen, die Gottesdienste in unse-
ren Nachbargemeinden (9.30  Uhr Stadtkirche in Ellwangen, 
9.30 Uhr in Fachsenfeld und um 10.30 Uhr „Schatzkistle“ - im Ge-
meindezentrum in Abtsgmünd) zu besuchen.
Mittwoch, 21. Januar 2026
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht in der Michaelskirche
Freitag, 23. Januar 2026
	 9.00 Uhr	 Krabbelgruppe (im ev. Gemeindehaus)
	20.00 Uhr	 Posaunenchor
Jungschar am 30. Januar 2026 - Kochen
Am 30. Januar 2026 lädt die Jungschar von 16.30 – 18.00 Uhr zum 
Kochen ein. Treffpunkt ist in der Grundschule in Adelmannsfelden. 
Wer dabei sein will, meldet sich kurz bei Alexandra Häfele unter Tel. 
07963/840160 oder 0151/75041489 an.
Die Jungschar freut sich auf deinen Besuch und hofft, du bringst 
deine Freundinnen und Freunde gleich mit.
Krabbelgruppe
Laternenlauf
Am Sonntag, 16.11.2025, war es wieder so weit und wir sind mit 
unserer Krabbelgruppe Laterne gelaufen. Dem Aufruf der Kinder 
„Kommt, wir wollen Laterne laufen“ sind zahlreiche Gäste - Ge-
schwister, Eltern, Großeltern, Onkel, Tanten … - gefolgt und wir sind 
alle gemeinsam um den Dorfweiher gezogen. Einige Zwischen-
stopps mit gemeinsamem Singen durften natürlich nicht fehlen.
Abschließend konnten wir bei trockenem Wetter noch vor dem Ge-
meindehaus zusammen sein und unseren Laternenlauf gemütlich 
bei Punsch und Häppchen ausklingen lassen. Vielen Dank an Alle, 
die dabei waren und insbesondere zu unserem kleinen „Buffet“ 
beigetragen haben.
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Nikolausbesuch in der Krabbelgruppe
Am Freitag vor Nikolaus durften wir wieder einen ganz besonderen 
Gast besuchen: Der Nikolaus hat sich die Zeit genommen, persönlich 
bei unseren Kindern vorbeizuschauen und Geschenke an alle zu 
verteilen.
Vielen Dank an dieser Stelle an die VR-Bank Ellwangen, die Abts-
gmünder Bank und Anne Berroth für die großzügigen Spenden von 
tollen Geschenken und gesunden Snacks.
Ein ganz besonders großer Dank geht an unseren Nikolaus Jan, ohne 
den unsere Nikolausfeier so nicht möglich gewesen wäre! Dazu 
noch vielen Dank an Ramona Abele, die unseren Nikolaus eingeklei-
det hat.
Die Krabbelgruppe fi ndet freitags für alle Kinder mit Begleitperson 
von 09.00 - 10.30 Uhr im 1. Stock des Gemeindehauses in Adel-
mannsfelden statt. Wir freuen uns immer über zahlreiche Teilnehme-
rInnen und Neuzugänge!

 

„Café im Kirchle“ 

Herzliche Einladung 
zum „Café im Kirchle“ 
in der Michaelskirche 

in Pommertsweiler 
 
 Bei einer Tasse Kaffee/ Tee und Kuchen wollen wir gemütlich    

 zusammensitzen. 

 Zeit mit unseren Mitmenschen verbringen, Zeit für Begegnung     

 und Austausch haben, einfach die Zeit miteinander genießen. 

 Jeder und jede – egal welcher Konfession – ist willkommen! 

 Nächster Termin ist am  

Mittwoch,28.01.2026 ab 15.00 Uhr 
mit den Konfirmanden 

 

               Wir freuen uns auf euch! 

                         Euer Café – Kirchle Team 

 
 

Herzliche Einladung 
  zum 
Nachbarschaftstreffen 
 

der Gemeinden Essingen – Lauterburg 
Adelmannsfelden – Pommertsweiler      
Fachsenfeld – Dewangen 
Unterrombach – Hofherrnweiler 
Abtsgmünd – Leinroden – Neubronn 

 

Montag, 26. Januar 2026 
13.30 bis ca. 16.30 Uhr 

im Olga-von-Koenig-Haus 
in Fachsenfeld 

 
Unser Thema: 

„Auf gute Nachbarschaft“ 
 

Referentin: Dekanin i.R. Frau Ursula Richter 
 

Lieder, Heiteres und Besinnliches, 
gemütliche Kaffeerunde, Zeit für Gespräche, 

Möglichkeit zum Kauf von Fotokarten zu Gunsten von Govinda 
 

Wir vom Abtsgmünder Vorbereitungsteam freuen uns 
auf den gemeinsamen Nachmittag! 

 

Vereinsmitteilungen
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BARBETRIEB MIT MUSIK    |     WARME SPEISEN    |     GETRÄNKE
BARBETRIEB MIT MUSIK    |     WARME SPEISEN    |     GETRÄNKE

2026
In diesem Jahr ist es endlich so weit: Wir feiern 30 Jahre 
Guggenmusik - und das möchten wir mit euch gebüh-
rend feiern!
Dazu laden wir euch am Samstag, den 24.1.2026 ein, 
gemeinsam mit uns die Faschingssaison 2026 zu eröffnen. 
Kommt vorbei, wenn es wieder heißt: schräge Töne, bunte 
Kostüme und ausgelassene Stimmung!
Das erwartet euch:
18.30 Uhr:
Erste Narrenkirche in der Pfarrkirche in Rosenberg. Der Got-
tesdienst wird von den Schellaschüttlern musikalisch begleitet.
19.15 Uhr:
Aufstellen des Narrenbaums auf dem Vorplatz der Virn-
grundhalle Rosenberg.
Im Anschluss:
Große Kostümvorstellung und Faschingsparty in der Virn-
grundhalle Rosenberg - wir präsentieren euch unser neues 
Häs! Seid gespannt auf das neue Outfi t unserer Guggen-
musikgruppe und feiert mit uns diesen besonderen Moment.
Wir freuen uns, auch in diesem Jahr wieder die Rappa Grap-
pa aus Stimpfach begrüßen zu dürfen.
Für das leibliche Wohl mit warmen und kalten Getränken 
sowie warmen Speisen wird bestens gesorgt sein.

Auf euer Kommen freuen sich 
die Schellaschüttler Rosenberg!

2026Schellaschüttler 

Rosenberg – 

SAISONERÖFFNUNG 
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Sockenverkauf 
vor Weihnachten
Auch im Jahr 2025 konnten erfreulicher-
weise 2.000 € an die AK I/Amb. Kinder- 
und Jugendhospizdienst e. V. überwiesen 
werden. Völlig überwältigt vom großen 

Erfolg der Aktion möchten wir herzlich
DANKE sagen
•	 den fleißigen Strickerinnen
•	 den kleinen und großen Geldspendern
•	 den Kuchenspendern
•	 den Helferinnen, die zu diesem Erfolg beigetragen haben
•	 dass Sie die Socken gekauft haben
DANKE im Namen aller strickenden Frauen
Annemarie Utz, Marianne Köder

Liederkranz Rosenberg
Rückblick auf unser Adventskonzert
Zum Ausklang seines 125-jährigen Vereins-
jubiläumsjahres lud der Liederkranz Rosen-
berg am 3. Adventssonntag 2025 in die voll 
besetzte Pfarrkirche Mater Dolorosa ein.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den Eugen Utz eröffnete der LKR unter der Leitung von Natalja 
Langenstein mit Liedern wie „Fröhliche Weihnacht überall“, „Hei-
lige Zeit“ und „Heut kam ein Engel“ das Programm.
Das Jugendorchester Jagstzell/Rosenberg, dirigiert von Simone Boy, 
brachte weihnachtliche Klänge, wie „Alle Jahre wieder“, „Kling, 
Glöckchen, klingelingeling“ und „Ihr Kinderlein kommet“ zu Gehör.
Aus der Nachbargemeinde Jagstzell trat der stattliche Kirchenchor, 
geleitet von Waltraud Gschwender, mit Liedern wie „Advent ist ein 
Leuchten“, „Maria durch ein Dornwald ging“ und dem Weihnachts-
wiegenlied auf. Besonders berührten die Lieder „Vom Flügel eines 
Engels berührt“ und „Gott mit euch“.
Das Bühlertanner Jodelchörle versetzte die Zuhörer mit seinen alpen-
ländischen Weisen wie „Griaß Gott“, „Dezember joik“ und „Staad, 
staad, heut is Advent“ in eine verschneite Bergwelt.
Die Instrumentalversion „Hallelujah“ durch Natalja Langenstein am 
Piano bereicherte die Chorbeiträge.
Alle Besucher wurden eingeladen, bekannte Weihnachtsklassiker 
wie „O du fröhliche“ und „Stille Nacht, heilige Nacht“ mitzusingen, 
nachdem sie die Vorträge der Mitwirkenden mit viel Applaus be-
dachten.
Zum Schluss bedankte sich der 1. Vorsitzende Eugen Utz im Namen 
des Vereins bei allen Akteuren, die mit ihrem Einsatz zu einem ge-
lungenen harmonischen Adventskonzertabend beigetragen haben. 
Er bedankt sich auch herzlich beim Mesnerteam und der Kirchen-
gemeinde sowie bei allen, die gekommen sind und gespendet ha-
ben.
Vorsitzender Eugen Utz und Willi Utz übergaben am 13. Jan. 2026 
eine Spende über 1000,- E an das Hospiz St. Anna in Ellwangen.

Landfrauen Hohenberg
26. Januar 2026, Vortrag und Verkos-
tung: Edelschmaus
Wir probieren uns durch die Geschmacks-
vielfalt verschiedener exquisiter Köstlich-

keiten und entdecken die Welt der Gewürze, Öle und Balsamessige
Mit Marina Hauber und Nadine Roth
19.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus „Alte Schule“ Hohenberg.
Anmeldung bitte bis 24. Januar 2026 bei Silvia Mayer, Tel. 07967/ 
226 oder Andrea Haug, Tel. 07967/2095080

Motorradclub Rosenberg

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, den 6. März 2026 
um 20.00 Uhr im Vereinsheim in Hohenberg statt.

Sportfreunde Rosenberg 1947
http://www.sportfreunde-rosenberg.de
Seniorengymnastik Aerobic Mutter- und Gymnastik
Bewegungserziehung Fußball Kind-Turnen Tischtennis
im Vorschulalter Tanz Leichtathletik Turnen
Jedermannsport Jazz Taekwondo Volleyball

Jahreshauptversammlung Förderverein Vereinsheim Sport-
freunde Rosenberg
Liebe Mitglieder,
der Förderverein Vereinsheim lädt seine Mitglieder am 3.2.2026 um 
18.30 Uhr ins Vereinsheim der Sportfreunde Rosenberg sehr gerne 
ein.
Wir freuen uns über eine große Teilnahme!
Die Vorstandschaft
Förderverein Vereinsheim
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Probier es aus und sei dabei!
Wir freuen uns auf dich.
(Du benötigst leichte, lange Sportkleidung + Getränk)

Schützenverein Rosenberg
Königsfeier
am Freitag, 16.1.2026 um 18.00 Uhr
im Schützenhaus
Der Schützenverein Rosenberg lädt die ge-
samte Bevölkerung ganz herzlich zu diesjäh-
rigen Königsfeier ins Schützenhaus ein. Für 
Essen und Trinken ist bestens gesorgt.

Kommt vorbei und zeigt eure Verbundenheit zum Schützen-
verein. Wir freuen uns auf euch.
Am Freitagabend findet unsere alljährliche Königsfeier statt. An 
diesem Abend wird der Schützenkönig proklamiert sowie der 1. und 
2. Ritter bekannt gegeben. Ebenso wird der Gewinner der Silvester-
scheibe seine Scheibe erhalten und weiterhin werden die Preise für 
die Teilnehmer von der Silvesterscheibe ausgegeben.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend, der einen Höhepunkt für 
die Schützen im Vereinsjahr darstellt.

Luftgewehr-Seniorenrunde
Rosenberg kann gegen Tannhausen mit einem Sieg die Runde 
beenden
Im letzten Wettkampf waren die Schützen aus Tannhausen bei uns 
zu Gast. Natürlich wollte man gerne mit einem Sieg die Runde be-
enden und so war die Freude groß, dass uns dies gelang.
Wir konnten insgesamt 986 Ringe erzielen und Tannhausen kam 
auf 931 Ringe. So war es ein perfekter Abschluss. Für Rosenberg 
schossen Hansjörg Hegele fantastische 286 Ringe, Beate Hirschle 
241 Ringe, Theresia Knecht 233 Ringe und Frank Sauerborn 226 
Ringe.
Damit können wir am Ende mit Gesamt 5998 Ringen den 9. Platz 
in der Abschlusstabelle belegen. In der Einzelwertung gelang es 

Hansjörg Hegele mit ausgezeichneten 1687 Ringen Gesamt, klar die 
Einzelwertung zu gewinnen. Beate Hirschle konnte den 20. Platz 
mit 1477 Ringen belegen. Frank Sauerborn belegt mit 1334 Ringen 
den 32. Platz. Anton Hirschle und Theresia Knecht konnten leider 
nicht an allen Wettkämpfen teilnehmen.
Wir gratulieren Hansjörg Hegele ganz herzlich zu diesem tollen Ab-
schneiden mit einer überragenden Ringzahl und damit dem Gewinn 
der Einzelwertung.

Luftgewehr-Kreisklasse
Rosenberg erzielt 1406 Ringe
Im fünften Wettkampf erzielte unsere Mannschaft gute 1406 Ringe 
und konnte damit den 4. Platz in der Gesamttabelle verteidigen. 
Damit haben wir bisher eine sehr gute Saison geschossen und hof-
fen, im letzten Wettkampf gegen Westhausen die Position zu ver-
teidigen. Insgesamt erzielten wir 7045 Ringe.
In der Wertung waren diesmal: Nadine Roth mit tollen 382 Ringen. 
Knapp dahinter, mit einer ebenso sehr starken Leistung, Steffen 
Hirschle mit 375 Ringen. Weitere Schützen waren Beate Hirschle mit 
332 Ringen und Theresia Knecht mit 317 Ringen.
In der Einzelwertung konnte Nadine Roth ihren 1. Platz klar vertei-
digen mit Gesamt 1900 Ringen. Damit liegt sie bereits 34 Ringe vor 
dem Zweitplatzierten und könnte mit einem Start-Ziel-Sieg die 
Runde beenden. Auch Steffen Hirschle belegt den ausgezeichneten 
7. Platz mit Gesamt 1812 Ringen. Beate Hirschle derzeit auf dem 
49. Platz mit 1656 Ringen.
Frank Sauerborn und Theresia Knecht konnten leider nicht an allen 
Wettkämpfen teilnehmen.

VdK-Ortsverband  
Rosenberg

VdK-Kneipe
Liebe Gäste, Freunde und Mitglieder,
Hier die Öffnungszeiten für 2026:
•	 Januar 2026, Kneipe geschlossen!
•	 13.2.2026, 17.30 – 22.00 Uhr 				  

Essen: Schnitzel, Kartoffelsalat und Soße			 
Anmeldung/Reservierung bis spätestens: 4.2.2026		
Das Essen steht nur für die Bestellenden zur Verfügung!

•	 27.3.2026, 17.30 – 22.00 Uhr, 				  
Essen: Currywurst mit Wedges und Blattsalat		
Anmeldung/Reservierung bis spätestens: 18.3.2026		
Das Essen steht nur für die Bestellenden zur Verfügung!

Catering: Metzgerei Schenk Jagstzell
Weitere Öffnungszeiten folgen, Änderungen vorbehalten!
Euer VdK-Team-Kneipe
Kneipen-Anschrift: Haller Str. 6, 73494 Rosenberg
E-Mail: vdk.rosenberg@web.de
Tel./WhatsApp: 0172/7278431
Homepage: https://bw.vdk.de/vor-ort/ov-rosenberg-1/

Der Ortsverband informiert:
Sicher ins Krankenhaus: 
ClinicCoach-App bietet praktische Hilfe
Ein bevorstehender Aufenthalt im Krankenhaus kann sehr beängs-
tigend sein: Die ungewohnte Umgebung, Angst vor einer Narkose, 
der Operation und vieles mehr kommen zusammen. Die Clinic-
Coach-App kann in dieser Situation eine wertvolle Unterstützung 
sein. Die App hilft mit Infos, Checklisten und Strategien bei der 
Vorbereitung des Aufenthalts und auch währenddessen weiter: An-
sprechpartner finden, Tasche und Dokumente packen, Krankheiten/
Arzneimittel kennen, Informationen einholen, vorbeugende Maß-
nahmen. Hierfür stellt die ClinicCoach-App unter anderem Infor-
mationen zum Krankenhausaufenthalt sowie zu den Patientenrech-
ten zur Verfügung, dazu stellt sie eine übersichtliche Suche nach 
Kliniken bereit und gibt Tipps zum Packen der Tasche für den be-
vorstehenden Aufenthalt in der Klinik.
In der ClinicCoach-App gibt es außerdem die Möglichkeit, sich zu 
vernetzen und auszutauschen. Experten, Selbsthilfegruppen, Patien-
tenverbände und sogar andere Patienten können über eine Chat-
Funktion kontaktiert werden. 
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Darüber hinaus unterstützt die App bei der Selbsthilfe - durch um-
fassende Aufklärung, Vorbereitungshilfen und interaktive Aufgaben 
regt sie dazu an, die eigenen Bedürfnisse und Ängste zu erkennen. 
So können diese einerseits im Gespräch mit der Klinik besser ange-
sprochen werden und andererseits ist es möglich, diese auch gezielt 
abzubauen. www.cliniccoach.de

Sozialverband VdK Baden-Württemberg fordert die Barriere-
freiheit aller Einrichtungen im Gesundheitswesen
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e. V. fordert zur Land-
tagswahl 2026 ein Förderprogramm des Landes für den barrierefrei-
en Umbau von Arztpraxen. Fehlende Barrierefreiheit stellt für Men-
schen mit Behinderungen eine massive Einschränkung der freien 
Arztwahl dar. Bis alle Einrichtungen und Angebote der medizini-
schen Versorgung barrierefrei nutzbar sind, muss es ein verlässliches 
und detailliertes Auskunftssystem zur Barrierefreiheit aller Einrich-
tungen im Gesundheitswesen geben. Wir fordern außerdem, mehr 
Medizinische Zentren für erwachsene Menschen mit Behinderung 
(MZEBs) aus Steuergeldern zu fördern und die ausreichende flächen-
deckende Versorgung im ganzen Land sicherzustellen.

Was sonst noch interessiert

Informationen für die Steuererklärung  
Kostenfreie Bescheinigung für Rentnerinnen 
und Rentner
Viele Rentnerinnen und Rentner sind verpflichtet, eine Steuerer-
klärung abzugeben. Dafür erhalten Rentenbeziehende die kosten-
freie „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ von 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Diese Bescheinigung enthält 
steuerrechtlich relevante Beträge für die Steuererklärung, wie die 
Höhe der gezahlten Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung 
oder die Rentenhöhe für das vergangene Kalenderjahr.
Erstmaliger Antrag - dann automatischer Bezug
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in einem 
der Vorjahre angefragt haben, erhalten diese 2026 automatisch. 
Wer die „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ 
zum ersten Mal benötigt, kann diese ganz einfach über die Online-
Services der Deutschen Rentenversicherung unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern.
Wer muss überhaupt eine Steuererklärung abgeben?
Diese Frage kann die Deutsche Rentenversicherung nicht individuell 
beantworten. Genaue Auskünfte darüber geben aber Finanzämter, 
Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater.
Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Diese kann auf www.
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden.

Berufsbegleitende Weiterbildung - mit in-
tegriertem Hochschulzugang!
Fachwirt/in im Sozialwesen ab September 2026
Die Evangelische Fachschule für Organisation und Führung in 
Schwäbisch Hall lädt Fachkräfte aus der Sozialpädagogik und den 
Gesundheitsberufen (z. B. Erzieher/in, Altenpfleger/in, Heilerzie-
hungspfleger/in, Krankenschwester und -pfleger) zu einem Infor-
mationsabend ein. Termin: Mittwoch, 21. Januar 2026 um 
18.00 Uhr in der Evang. Fachschule für Sozialpädagogik, Komber-
ger Weg 53 in Schwäbisch Hall. Vorgestellt wird die berufsbeglei-
tende Weiterbildung zur/zum Fachwirt/in für Organisation und 
Führung mit dem Schwerpunkt Sozialwesen. Für die Teilnahme ist 
eine aktuelle Berufstätigkeit nicht erforderlich. Diese staatlich aner-
kannte Weiterbildung befähigt und berechtigt zur Übernahme von 
Führungs- und Leitungsaufgaben im mittleren Managementbereich 
der unterschiedlichen Arbeitsfelder (z. B. Heim- oder Kindergarten-
leitung). Der nächste Kurs startet im September 2026 - und dann 
planmäßig erst wieder in 2 Jahren. Weitere Auskünfte und per-
sönliche Beratung erhalten Sie direkt an der Evangelischen Fach-
schule für Organisation und Führung unter Tel. 0791/93060-50, 
93060-0, efof@ev-fs.de und unter www.fachschule-hall.de.

Alamannenmuseum 
500 Jahre Geschichte in einem überregionalen Mu-
seum 
Familienführung am 18.1.
Am So., 18.1., bietet das Alamannenmuseum um 14.30 Uhr eine 
Familienführung durch die Museumsausstellung an. Bei dieser Füh-
rung wird die Zeit der Alamannen auf familiengerechte Weise wieder 
lebendig. Während sich die Erwachsenen für die Goldblattkreuze der 
Alamannen interessieren, die den Toten als ein frühes Zeichen des 
Christentums auf das Leichentuch genäht wurden, können die Kin-
der einmal an der Mehlmühle des Museums drehen, am Webstuhl 
das Webschiffchen sausen lassen oder sich als Schildträger der Ala-
mannen versuchen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, es ist nur 
der übliche Eintritt zu entrichten. Nähere Informationen im Inter-
net unter www.alamannenmuseum-ellwangen.de sowie un-
ter Tel. 07961/969747. 
Museumsführer ab sofort zum halben Preis im Museumsshop
Dank einer Initiative des Fördervereins Alamannenmuseum Ellwan-
gen wird der Museumsführer „Alamannenmuseum Ellwangen“ von 
Museumsleiter Andreas Gut ab sofort zum Sonderpreis von nur 2,00 
Euro, also zum halben Preis, im Museumsshop des Ellwanger Ala-
mannenmuseums angeboten. Der 48-seitige, reich bebilderte Mu-
seumsführer ist 2020 in der 2. Auflage in der Reihe der Kunstführer 
im Kunstverlag Josef Fink in Lindenberg im Allgäu erschienen. Er 
beschreibt die Ausstellung des Museums und bietet damit einen 
umfassenden Überblick über die Landesgeschichte vom 3. bis zum 
8. Jahrhundert. 
Neben sämtlichen im Museum behandelten Themen sind auch die 
Zeittafeln des Museums zur Völkerwanderungszeit und zum frühen 
Mittelalter in die Broschüre integriert.

Sachbuch „Kleine Germanenkunde“ neu im Museumsshop
Im Museumsshop des Alamannenmuseums ist ab sofort das Sach-
buch „Kleine Germanenkunde“ von Anja Stiller erhältlich. Dieses 
Werk beschreibt die wechselvolle, uneinheitliche Geschichte der 
germanischen Völker, deren Wanderungen und Symbiose mit an-
deren Völkern und Stämmen. Es gibt einen Überblick über Gesell-
schaften und Kriege, über Mythologie bzw. Religion, Stammes-
rechtssysteme, Kultur und Sprache. Mit vielen historischen 
Illustrationen versehen ist es ein idealer Einstieg für alle, die fern 
aller Irrtümer der romantischen Geschichtsdarstellung und politisch 
motivierter Deutung mehr erfahren wollen über Wesen und Wirken 
germanischer Volksgruppen auf dem Kontinent, den wir heute 
Europa nennen. 
Zu den im Buch empfohlenen Museen zählt auch das Alamannen-
museum in Ellwangen. Das 110-seitige, reich bebilderte Buch ist in 
der 5. Auflage im Regionalia Verlag in Daun erschienen und kostet 
9,95 Euro.

Nähere Informationen im Internet unter www.alamannenmu-
seum-ellwangen.de sowie unter Tel. 07961/969747. 
Besuchen Sie uns auch bei Facebook.

Vom Turm zum Tor – Leben am Limes
Bevor die Saison am Limestor am 28. März wieder beginnt, ist es 
Kaiser Caracalla wichtig, dass vorab mal wieder am Limes patrouil-
liert wird. 
Das ganze Jahr über werden regelmäßig geführte Wanderungen am 
Limes stattfinden, den Auftakt macht Limes-Cicerone Markus 
Schmid am 1. Februar 2026 von 14.00 – 16.30 Uhr. Dabei geht es 
entlang des Limes vom Limesturm bei Rainau-Buch zum Limestor 
Dalkingen und wieder retour. Dass römische Geschichte gut ver-
packt richtig spannend und unterhaltsam sein kann, wird Markus 
Schmid in den gut zwei Stunden der Führung mit kurzweiligen Er-
klärungen unter Beweis stellen. 
Auf den rund sechs Kilometern gibt es bestimmt viel Neues zu  
erfahren und zu entdecken. INFO: Treffpunkt ist um 14.00 Uhr  
am Parkplatz beim Limesturm bei Rainau-Buch. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist bei Markus Schmid unter  
Tel. 0176/78137131 erforderlich. Weitere Termine sind am 1. März, 
12. April, 3. Mai, 7. Juni, 6. September und 4. Oktober jeweils von 
14.00 – 16.30 Uhr. Am 1. November und 6. Dezember sind die 
Führungen schon von 13.30 – 16.00 Uhr.



An der A6
Autohof Kirchberg
Rudolf-Diesel-Str. 3

ANRUFEN:

Mo-Fr 8-16 Uhr
Samstag 8-14 Uhr
07904/5694011

Winter-Aktion10%Bei Vorlage dieser 

Anzeige auf alle Dielen,

Bretter, Balken, Profilholz...

Gültig bis 31.12.2026

Für immer aktuelle Angebote

folge uns auf INSTAGRAM/FB

#bauholzoutlet

Holz aus Angeboten, B-Sortierungen, Überproduktionen...
Hier findet Ihr vom einzelnen Brett bis zum kompletten Hub

Holz zu sensationell günstigen Preisen!

99,99 €
bis zu 100 %  Erstattung

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Neuer zerti�izierter 
Rückenkurs in Frankenhardt!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔  direkt bei dir vor Ort
✔ zerti�izierte Kursleitung

Du stärkst gezielt Rücken, Bauch und Rumpf, verbesserst deine 
Haltung und beugst Beschwerden vor - mit einem ganzheitli-
chen Konzept für mehr Wohlbe�inden im Alltag.

Jetzt anmelden über www.�itunited.online/praesenzkurse!
Weitere Kurszeiten und -orte �indest du auf unserer Webseite.

Kurs- und Kontaktinformationen:
www.�itunited.online Frankenhardt-Stetten
support@�itunited.online 0176/72073421

Plätze: max. 12 Teilnehmer
Ort: Sportscheune Eulenhof, Stetten 37/2
Start: ab Freitag, 30.01. um 14:45 Uhr
Kurs-ID: KU-BE-UCXNLL

Motorsägenkurs
in Ellwangen (Jagst)

Web-Seminar: Do., 05.02.2026, 18.00 – 21.30 Uhr
Praxis: Sa., 07.02.2026, 8.00 – 12.30 Uhr oder 13.00 – 17.30 Uhr

www.euroforst.de        01 60/96 45 51 90          Guse        190,– E

Wir suchen ab sofort 
eine Spülkraft

Montag bis Freitag 
von 12.00 bis 15.00 Uhr, 

als Teilzeitkraft

Kantine Rettenmeier & Söhne 
Telefon 07967/15131

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!


